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4 ? Polltommene Chirurgie.

te / es ſeyn ſo viel Paar Muſculorum als Verte -

geben .
Sacer oder Sacratus hat ſeinen Urſprung

hinder dem groſſen Ruͤckbein / oder Olle Sacro ,

und am hinderſten und oberſten Ende des Osſis

Ilii , und ſetzet ſich in die Spinas derer Lenden⸗

und Ruͤcken⸗Gelencke.
Semiſpinatus hat ſeinen Anfang in de⸗

nen Spinis des Osſis Sacri , und laͤuffet an alle

orductiones transverſas derer Ruck⸗Gelencke

biß zu dem Halſe. Er lieget gantz gerade zwi⸗

ſthen dem Sacro und Sacrolumbari .

Das 9 . Capitel .

Von der Myologie oder Anatomit

derer Muſculorum des Unter⸗

Bauchs .

Wie viel und was vor Muſculi find an den

Unter⸗Bauch ?

Erer ſind Zehne/ auff ieder Seiten funffez

Zobliqui ; ein aſcendens , der andere de⸗

ſcendens ,ein transverſus ,ein rectus , zween py -

ramidales. bißweilen einer / und bißweilen keiner .

Obliquè deſcendens , welcher der erſte iſt

hat ſeinen UrſprungFFinger⸗weiſe an der ſechſten
und ſiebenden coſtarum verarum. und an denen

procesſibus trans vorſis derer denden⸗Gelencke
und
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Vollkommene Chirurgie. 43
Mra amea

| unb hålt fich an Den denticulato oder ferrato

magno pectoris ; von dar gehet er nach der

auswendigen Rippe des Oslis Mii umb ſich/
| durch eine breite aponevrofin , an Der linea ala

ba , welche die Muſculos ,dieſichan ieder Seiten
des Unter⸗Leibes befinden / von einander ſchei⸗

det / zu endigen .

Obliquè aſcendens hat ſeinenlrſprung in

Dem obern Theil Deg Osfis pubis , und in der

criſta des Ostis Iſchii oder Huͤfftbeins/ er haͤn⸗

get ſich an die apophyſes derer Lenden⸗Gelen⸗

cke / an die Enden aller Rippen / und an die

Cartilaginem Xyphoideam undendiget ſich an

weiſſen Linie durch eine breite aponevro⸗

1n .

Muſculus rectus lieget zwiſchen denen

aponevroſibus dereꝛobliquorum : nimmtſeiner
Ueſprung an denen Cartilaginibus coſtarum ,

an dem Nyr hoide und an dem Sterno ,und en⸗

diget ſich an dem Olſe pubis ; Er hat die meiſten

partes nervoſas , das abdomen in ſeiner Laͤnge

zu befeſtigen .
Transverſus hat ſeinen Urſprung an denen

apophyſibus transverſis derer Lendẽ⸗Gelencke /
undſchleicht ſich in die innere Rippe des Oslis llü ,

und in die Knarpel derer Unter⸗Rippen / und en⸗

diget ſich durch eine lange aponevroſin bey deg

weiſſendinie / indem er uͤber den Mulculum re⸗

ctum fortlaͤufft: haͤnget an dem peritonæo. Die
obliqui und der transverſus ſind gegen die Len⸗

den loͤchericht/ denenvalis ſpermaticis bey denen
Manns⸗



44 Pollfonmene Chirergie ,

SManne - Perfonen/und dem ligamento rotuns

do Uteti bey denen Weibern / eine palage oder

freben Durchgang zu verleihen . Durch dieſe

Meter und Gegenden fallen auch die Bruͤche

beyderley Geſchlechts herfuͤr/ ob gleich vie L

cher dieſer z Muſculotum nicht gleich auffein⸗
ander liegen .

Der wegen ſeiner figure fo genannte Mus

{ culus pyramidalis lieget úber Der unterften

Spann⸗Ader des Mulculi recti ; Sein Ur⸗

ſprung iſt in dem oberſten und auswendigen

Theil des Oſſis pubis ; Er endiget ſich an der li⸗

nea alba drey quer Finger uͤber der Schaam /
und bißweilen biß zum Nabel . Die Muſculos

trifft man nicht in allen ſubjectis an / bißwei⸗

len iſt deren einer / zu Zeiten zwey / manchmal

keiner .
Der Gebrauch der Muſculorum desUn⸗

ter⸗Bauchs iſt alle partes contentas zuſammen

zu druͤcken/ umbdie Excrementa ausſchaffen zu

helffen .

Wie viel Muſculos haben die Teſticuliꝰ

Ein ieder Teſticulus hat einen Auſculum ,

ſo Cremaſter heiſſet . Dieſer Aulculus nimmt

ſeinen Urſprung von denen ligamentis oſſis pu⸗

bis , und gehet Durch die dilatation ſeines tendi⸗

nis den Teſticulu u , welchen er in die Hoͤhe zie⸗

het/ einzuwickeln.
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Politómmene Chirurgx . 45
Ra

Wie viel Muſculos hat die Virga ?
Cie hat deren ꝛ. Paar : Erectores & Dila -

tatores Die Erectores oder Auffrichter in dem

innern Sheile des Offis Hehü , Denen Frinci⸗

piis Des Carporis Cavernoſi, .wo ſie ſich hinein

laſſen / und ihre fibras in ihren membranis wie⸗

der nehmen Die Dilatatores nehmen ihrenbir⸗

ſyrung ve ndem Sphinétere Ani , und nachdem

ſie von dar krumm weg unter der Uretra fort⸗

ſchluͤpffen/ machen ſie fhin die membranam De

rer corpotum nervotorum .

ie viel Muſcuſos hat denn Clitoris ?

ie hat 2. E reHotes , welche von der/kmi .
nenitia des Oſfis llehn entſtehen / und enden ſich

in die cort ora nerw oſa clitor dis .
Sie hat auch noch zander welche man

vor redelatores haͤlt/ die von dem Sphinctere

Ani herkommen / und endigen ſich an der Clito⸗

ride .

Wie viel Malc ulos hat anus⸗

Er hat derer drey / die ſind Sphincter , der

iſt L. quer Finger breit / das nteſtinum tectum ,

oder den Maſt⸗Darm auff / und zu zu thun : Ties

ſer Mulculus iſt doppelt / er iſt bey denen

Maͤnnern von vornen an der Virga , oder der
Maͤnnlichen Ruthe / und bey denen Weibern

amcColo uteri angehefftet/ von hinden zu an dem

Oſſe Coccygis , und ſeittwaͤrts an denen liga⸗

mentis jeg Ofis Sacri , und án denen Huͤfften.

Die

—

—



46 Volllommene Chirurgie ,
geenen

Die . Levatores entſtehen von dem innern

und ſeitwaͤrtigen Cheil des Offis Iſchii, und ha⸗

ben ihre inſertion in den Sphincterem Ani ,

zhn wieder auffzuheben / nachdem diekxcremen⸗

ta aubgegangen ſind .
Die Blaſe hat einen Sphincterem , iht

isimame

orificium oder Schlund auff⸗ und zu zu machen .

Das 10 . Capitel .

Von denen Muſculis des Schulter⸗
Blats / derer Arme und derer

Haände .
Auff wie vielerley Arten beweget ſich das

Schulterblat oder die Achſel / und wel⸗

cche ſind ihre Muſculi :

Qe Schulterblat beweget ſich auff⸗unter⸗
vor⸗ und hinderwaͤrts / vermittelſt derer 4 .

eigenen mufculoruna , welche find trapezius ,

rhomboides ,der eigene levator oder Auffheber /

und der kleine pectoralis , oder der kleine den -
ticulatus ( Serratus minor )

Der Muſculus trapeꝛius , oder Cucullaris ,

Capuciner ,hat ſeinen Urſprung an dem letztern

Theil des oecipitis ,an denen Spinis derer 6. Un⸗

ter⸗Gelencken des Halſes / und derer 6. oberen
des Ruͤcken; Von dannen wirfft er ſich in die

Spinam oder Schaͤrffe des Schulterblats / und
|

in den euſerliche Theil des Achſelbeins biß an das

acromiumʒ Dieſer uuſculus macht vielerhand
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